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V génsburg. II Bähd E B‘artholomäué hıs
Sp.) Freiburg Br 1931, Herder. glonna (16* ;10.24
- Rasch folgte dem ersten and der zweite. Wieder haben. Reichtumdes Inhaltes und Knappheit der Form mıl1teinander sich vermählt. Inklarer, übersichtlicher Weise ist. ausgedehntes Material verarbeitet wordenunter Berücksichtigung der NeUuUeTren Forschungen und Liıteratur. Besondersselen hervorgehoben die Beichte un 1  € sich rehenden ArtikelSOWle der Artikel über Christentum uch der Bolschewismus hat auft sechsSpalten Darstellung und Arıtik erfahren. In der Literatur ZUM Artikel„Baumgartenberg“ wird vermıßt Hittmair, Der Josefinische Kloster-sturm 1m an o 5 der Enns (1907) Billigkeit würde fordern, 1mMm Artikelüber Ganterbury einige hervorragende anglikanische Erzbischöfe nament-iıch anzuführen, da ja uch die bedeutendsten katholischen Eirzbischöfemıiıt Namen un Jahreszahlen erwähnt worden sind. Der and ist 4ausS-gestattet mit sechs Tafeln, 2 Kartenskizzen und 25 Textabbildungen.Die VZa'hl der Artikel ist 53000 eine Riesgnsumme Von Arbeit!
Linz Dr arl FrTuhstorfer.

eNTDUEC der i’astorältheölogie. Von Prälat Dr Joh ED DON
Pruner. and Das Priesteramt. Gottesdienst un akrTa-mentenspendung. Vierte Auflage. Bearbeitet VOoNn Dr Jos ellz
(XAIl 535) Paderborn 19923 erd Schöningh. Brosch.M 1 geb I8 and Das Vorsteheramt
Eıinzel- un Gemeinschaftsseelsorge. Viıerte Auflage, heraus-
gegeben VON Msgr Dr Franz Thurnhofer (XII 692)Paderborn 1928, erd Schöningh. Brosch 11.5Q;> geb

Pijufi6rs PastoralweI‘k STe. In der Neubearheitung> wleder o  anz aufder Höhe Es wird Ireilich kaum 1Ne theologisch Hochschule eben,der das Lehrfach der Pastoral iın dieser O:  abgIeNZUNGS un: miıt diesemStoffumfang behandelt werden kann Enthält Oocn der erste Bandein vollständiges, mehr als 100 Seiten umfTfassendes Eherecht, der zweiteand einen Grundriß der Sozialwissenschaft, Übersichten über das gesamteGebiet der Erziehung und Jugendpflege, des Vereinswesens, der Karitas-und Volksbildungsarbeit Diese StoffüHe sprengt en Rahmen einesLehrbuches. Um wertvoller ist namentlich der zweitlte ancdı qals Hand-buch für die seelsorgliche Praxis.
Linz, Dr (1T0SAamM.

Lebensweisheit des Seélsorger5 für Pfarrhaus und Gemeinde
vVo Standpunkte der priesterlichen Vollkommenheit. Von
0Se Speyer, Priester der DIiözese Limburgs. Dritte, verbesserte
und bedeutend vermehrte ge bıs TausendDülmen 1930; Laumannsche erlagsbuchhandlung.ech. u beschn 3:39, geb 4.90 In Prachtband G

Im Stil der „Nachfolge Christi“, in der Form irommer ZwiespracheZzwischen dem Meister und dem Jünger, bietet ine Iromme Priesterseeleden Mitbrüdern In der Seelsorge rbauung und Ermahnung, Rat und An-
regung, Gewissenserforschung und Befestigung In den echten Priester-idealen. es, Was den deelsorger vorgeht un WAas seine eele In e1iIn-
Sammen Stunden bewegt, OMDNY ZUF prache; uch die Pflege der Gesund-heit, der Hapshalt und die Hausgenn, die Beziehu'ngen den Kon-


